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Willkommensangebote und Sprachförderung für 
Geflüchtete aus der Ukraine 

 

 

Integrationskurs 

 
Was ist der Integrationskurs? 

Der Integrationskurs besteht aus einem Sprachkurs und einem Orientierungskurs.   

Im Sprachkurs lernen Sie die Grundlagen der deutschen Sprache. Sie lernen z.B. auf 

Deutsch Briefe und E-Mails zu schreiben, Formulare auszufüllen, zu telefonieren oder sich 

auf eine Arbeitsstelle zu bewerben.  

Im Orientierungskurs lernen Sie die deutsche Rechtsordnung, Geschichte und Kultur ken-

nen. Sie werden über Ihre Rechte und Pflichten in Deutschland informiert und über die 

Werte, die in Deutschland besonders wichtig sind, zum Beispiel Religionsfreiheit, Toleranz 

und Gleichberechtigung von Frauen und Männern. 

Allgemeine Integrationskurse dauern 700 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten. Zunächst absol-

vieren Sie den Sprachkurs mit 600 Unterrichtseinheiten und dann den Orientierungskurs mit 

100 Unterrichtseinheiten.  

Es gibt auch spezielle Integrationskurse, die 1000 Unterrichtseinheiten umfassen. Spezielle 

Integrationskurse sind z.B. Alphabetisierungskurse, Jugendintegrationskurse, Frauen- und 

Elternintegrationskurse. Bei speziellen Integrationskursen dauert der Sprachkurs 900 Unter-

richtseinheiten. Der Orientierungskurs dauert 100 Unterrichtseinheiten.  

Für Personen, die besonders schnell lernen, gibt es Intensivkurse mit 430 Unterrichtseinhei-

ten. Im Intensivkurs lernen Sie die sprachlichen Grundlagen in 400 Unterrichtseinheiten und 

machen dann einen Orientierungskurs mit 30 Unterrichtseinheiten. 

Am Ende des Sprachkurses absolvieren Sie die Prüfung "Deutsch-Test für Zuwanderer" 

(DTZ). Den Orientierungskurs schließen Sie mit dem Abschlusstest "Leben in Deutschland" 

ab. Wenn Sie die Sprachprüfung mit dem Ergebnis B1 und den Test "Leben in Deutschland" 

erfolgreich abschließen, erhalten Sie das "Zertifikat Integrationskurs". Das Zertifikat kann 

Ihnen auch eine Einbürgerung erleichtern, falls Sie diese anstreben.  
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Wie kann ich an einem Integrationskurs teilnehmen? 

Sie können auf Antrag zu einem Integrationskurs zugelassen werden. Den Antrag finden Sie 

hier. Den Antrag auf Zulassung für einen Integrationskurs können Sie beim BAMF stellen. 

Wenn Sie sich bereits einen Kursträger ausgesucht haben (siehe nächste Frage), kann auch 

dieser Ihnen bei der Antragstellung behilflich sein. Den ausgefüllten Antrag schicken Sie bitte 

an die für Ihren Wohnort zuständigen Regionalstelle des BAMF. Welche Regionalstelle für Sie 

zuständig ist, erfahren Sie mit Hilfe des Auskunftssystems BAMF-NAvI (deutsch-sprachige 

Version: https://bamf-navi.bamf.de/de/ bzw. englisch-sprachige Version: https://bamf-

navi.bamf.de/en/).  

 
Wie kann ich mich zu einem Integrationskurs anmelden? 

Wenn Sie vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge eine Zulassung zur Teilnahme am 

Integrationskurs (Berechtigungsschein) erhalten haben, können Sie sich einen Integrations-

kursträger aussuchen. Einen Integrationskursträger in Ihrer Nähe finden Sie mit Hilfe des Aus-

kunftssystems BAMF-NAvI (deutsch-sprachige Version: https://bamf-navi.bamf.de/de/ bzw. 

englisch-sprachige Version: https://bamf-navi.bamf.de/en/). Sobald Sie einen Kursträger ge-

funden haben, geben Sie dort Ihren Berechtigungsschein ab. 

Der Kursträger wird Ihnen helfen, einen passenden Kurs auszuwählen. Außerdem wird er 

Ihnen sagen, wann der nächste Kurs beginnt. 

 
Was kostet der Integrationskurs? 

Bei der ersten Teilnahme am Integrationskurs sind Sie automatisch von den Kosten für 

den Integrationskurs befreit.  

Wenn Sie an einem Integrationskurs teilnehmen und Ihnen Kosten für die Anreise zum Kurs 

entstehen, können Sie auf Antrag einen Zuschuss zu den Fahrtkosten erhalten, sofern der 

Fußweg zum Kursort mindestens 3,0 km beträgt. Den Antrag schicken Sie unterschrieben an 

die zuständige Regionalstelle. 

 
Wo finde ich einen Integrationskurs? 

Über die Seite https://bamf-navi.bamf.de/de/ (deutsch-sprachige Version) bzw. https://bamf-

navi.bamf.de/en/ (englisch-sprachige Version) finden Sie einen Integrationskursträger in Ihrer 

Nähe. 

 

 

 

 

 

https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Integration/Integrationskurse/Kursteilnehmer/AntraegeAlle/630-007_antrag-zulassung-integrationskurs-ausl_pdf.html?nn=282388
https://bamf-navi.bamf.de/de/
https://bamf-navi.bamf.de/en/
https://bamf-navi.bamf.de/en/
https://bamf-navi.bamf.de/de/
https://bamf-navi.bamf.de/en/
https://bamf-navi.bamf.de/de/
https://bamf-navi.bamf.de/en/
https://bamf-navi.bamf.de/en/
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An wen kann ich mich wenden, wenn ich Fragen zum Integrationskurs habe? 

Mit Ihren Fragen zum Integrationskurs können Sie sich an die für Ihren Wohnort zuständige 

Regionalstelle des BAMF wenden. Die Kontaktdaten können Sie über die Seite https://bamf-

navi.bamf.de/de/  bzw. https://bamf-navi.bamf.de/en/ finden. 

Weitere Informationen zu Integrationskursen können Sie in verschiedenen Sprachen hier 

nachlesen: 

https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/ZugewanderteTeilnehmende/zugewanderteteil-

nehmende-node.html 

 

 

Berufssprachkurse 

 

Was ist der Berufssprachkurs? 

Die Berufssprachkurse (BSK) sind ein breites, bedarfsorientiertes Kursangebot für die Integra-

tion in den Arbeitsmarkt. Aufbauend auf den Integrationskursen bereiten sie Migrantenin-

nen und Migranten und Geflüchtete auf die Arbeitswelt in Deutschland vor. 

Die Grundstruktur der Berufssprachkurse bildet der Basiskurs. Hierbei wird grundsätzlich un-

terschieden in drei Arten: B1 auf B2, B2 auf C1. Sprachkurse mit Zielsprachniveau C2 werden 

derzeit entwickelt. 

Bei den Basiskursen steht das Erreichen berufsübergreifender Deutschkenntnisse im Vorder-

grund. Diese Kompetenzen werden anhand von allgemeinen Inhalten aus der Arbeitswelt ver-

mittelt. Die Kurse richten sich an eine Gruppengröße von mindestens 15 Teilnehmenden. In 

ländlichen Regionen sind auch kleinere Gruppen möglich. 

Die Lehrkraft hält die Lernfortschritte der Teilnehmende regelmäßig schriftlich fest und wertet 

diese am Ende des Kurses gemeinsam mit ihnen aus. Jeder Kurs schließt mit einer Zertifikats-

prüfung ab.  

Zusätzlich zu den Basiskursen werden verschiedene Spezialkurse angeboten: 

 Kurse für Personen, die sich im Anerkennungsverfahren zu akademischen Heilberufen 

und Gesundheitsfachberufen befinden 

 Kurse mit fachspezifischen Inhalten in verschiedenen Fachrichtungen im Bereich Ge-

werbe-Technik und Einzelhandel 

 Kurse mit dem Eingangsniveau A1 und A2 für Teilnehmende aus dem Integrationskurs, 

die das Niveau B1 nicht erreicht haben 

 

https://bamf-navi.bamf.de/de/
https://bamf-navi.bamf.de/de/
https://bamf-navi.bamf.de/en/
https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/ZugewanderteTeilnehmende/zugewanderteteilnehmende-node.html
https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/ZugewanderteTeilnehmende/zugewanderteteilnehmende-node.html
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Wie kann ich an einem Berufssprachkurs teilnehmen? 

Folgende Voraussetzungen müssen Sie für eine Teilnahme am Berufssprachkurs erfüllen: 

 Sie haben einen Migrationshintergrund und einen Bedarf an sprachlicher Weiterquali-

fizierung. 

 Entweder: Sie sprechen Deutsch auf A1 oder A2 Niveau nach dem Gemeinsamen Eu-

ropäischen Referenzrahmen (GER) für Sprachen, haben einen Integrationskurs be-

sucht und den Deutschtest für Zuwanderer abgelegt und nicht bestanden. 

 Oder: Sie sprechen bereits Deutsch auf B1, B2 oder C1 Niveau nach dem Gemeinsa-

men Europäischen Referenzrahmen (GER) für Sprachen. 

 Ihre Sprachkenntnisse werden in einem Einstufungstest überprüft. Das ist nicht not-

wendig, wenn Sie ein Zertifikat über Ihre Deutschkenntnisse vorlegen, das höchstens 

sechs Monate alt ist. 

 Sie haben sich bei der Agentur für Arbeit arbeitsuchend, arbeitslos oder ausbildungs-

suchend gemeldet oder Sie beziehen Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem 

SGB II. 

 Sie durchlaufen gerade das Anerkennungsverfahren für Ihren Berufs- bzw. Ausbil-

dungsabschluss. 

Auch wenn Sie sich bereits in einem Beschäftigungsverhältnis befinden sollten, können 

Sie am Berufssprachkurs teilnehmen. Voraussetzung ist, dass Sie noch keine ausreichen-

den Sprachkenntnisse besitzen, um Ihren zukünftigen Arbeitsalltag zu meistern. 

 

Was kostet der Berufssprachkurs? 

Die Teilnahme am Berufssprachkurs ist grundsätzlich kostenlos. Sollte Ihr zu versteuerndes 

Jahreseinkommen zum Zeitpunkt der Teilnahme über 20.000 Euro liegen zahlen Sie einen 

Kostenbeitrag von 2,32 Euro je Unterrichtseinheit. Dies sind bei einem Kurs mit 600 Unter-

richtseinheiten insgesamt 1.392 Euro. Die Zahlung des Kostenbeitrags kann auch durch den 

Arbeitgeber erfolgen. 

Bei erfolgreichem Prüfungsabschluss kann eine Rückerstattung von 50 Prozent des Kosten-

beitrags beantragt werden.  

 

Wie kann ich mich zu einem Berufssprachkurs anmelden? Wo kann ich weitere Infor-

mationen erhalten? 
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Über Teilnahmeberechtigungen entscheiden grundsätzlich die Arbeitsagenturen in Deutsch-

land. Die Beraterinnen oder Berater dort wissen auch, an welchen Sprachschulen Kurse an-

geboten werden und ob für Sie ggf. Spezialkurse in Frage kommen. 

Weitere Informationen, einen Überblick über direkte Ansprechpartnerinnen und Ansprechpart-

ner („Liste der Kontaktpersonen“) und Antragsformulare finden Sie auf der Webseite des Bun-

desamtes für Migration und Flüchtlinge: https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/Zuge-

wanderteTeilnehmende/DeutschBeruf/deutsch-beruf.html 

 

 

Erstorientierungskurse  

 

Was ist der Erstorientierungskurs? 

 

Der Erstorientierungskurs (EOK) gibt einen Überblick über das Leben in Deutschland und ver-

mittelt einfache Deutschkenntnisse, um den Alltag zu meistern. Ein EOK besteht aus sechs 

Modulen zu je 50 Unterrichtseinheiten (= 45 Minuten) und befasst sich mit Themen wie Ge-

sundheit, Arbeit oder Bildung. In jedem Modul werden Exkursionen unternommen, zum Bei-

spiel zu Behörden, einer Bibliothek oder zum Markt. Diese Exkursionen helfen Ihnen zusätz-

lich, sich in Ihrer Umgebung zu orientieren und das Gelernte gleich in der Praxis auszuprobie-

ren. 

Wie kann ich an einem Erstorientierungskurs teilnehmen? 

Die Teilnahme am Kurs ist kostenfrei. Falls Sie Interesse an einem Erstorientierungskurs ha-

ben, wenden Sie sich bitte an einen Träger, der die Kurse in Ihrem Bundesland anbietet.  Eine 

Liste mit allen Trägern sowie weiteren Informationen zu den Erstorientierungskursen finden 

Sie unter: www.bamf.de/eok  

 

Programm "Migrantinnen einfach stark im Alltag" (MiA-Kurse) 

 
Was ist der MiA-Kurs? 

Der MiA-Kurs ist ein Angebot speziell für Frauen. Sie stärken sich gegenseitig, machen sich 

Mut, lernen dazu und erfahren viel Neues. Die MiA-Kurse finden meistens im Klassenzimmer 

statt. Dort sprechen die Teilnehmerinnen über Themen, die für sie wichtig sind. Dabei kön-

nen sie auch ihr Deutsch verbessern. An manchen Tagen gehen die Frauen gemeinsam 

nach draußen, zum Beispiel um die Stadt kennenzulernen. Oft gibt es in MiA-Kursen auch 

noch andere Angebote, beispielsweise nähen, singen oder malen die Frauen zusammen. Ein 

Kurs dauert 34 Stunden, verteilt über mehrere Wochen oder Monate. Jede Frau darf an bis 

zu drei Kursen hintereinander teilnehmen.  

https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/ZugewanderteTeilnehmende/DeutschBeruf/deutsch-beruf.html
https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/ZugewanderteTeilnehmende/DeutschBeruf/deutsch-beruf.html
http://www.bamf.de/eok
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Wie kann ich an einem MiA-Kurs teilnehmen? 

Die Teilnahme am Kurs ist kostenfrei. Falls Sie Interesse an einem MiA-Kurs haben, wenden 

Sie sich bitte an einen Träger, der die Kurse bei Ihnen vor Ort anbietet. Eine Liste mit allen 

Trägern sowie weiteren Informationen zu den MiA-Kursen finden Sie unter: 

www.bamf.de/mia  

 

Beratungsangebot  

 
Wie kann ich weitere Informationen erhalten? 

In Deutschland ist vieles für Sie neu. Wenn Sie Hilfe brauchen und Fragen haben, so  

wenden Sie sich an die Migrationsberatung. Über die Seite https://bamf-navi.bamf.de/de/  

(deutsch-sprachige Version) bzw. https://bamf-navi.bamf.de/en/ (englisch-sprachige Version) 

finden Sie eine Migrationsberatung in Ihrer Nähe. 

Dort bekommen Sie Antworten auf Ihre Fragen, zum Beispiel: 

• So finden Sie eine Wohnung. 

• So suchen Sie eine Arbeit. 

• So bekommen Sie Hilfe bei Geld-Fragen. 

• So finden Sie einen Arzt  

und viele andere Fragen. 

 

Sie können Fragen auch am Mobil-Telefon stellen. Dazu nutzen Sie die kostenlose App 

„mbeon“. Infos zu der App finden Sie unter www.mbeon.de oder unter www.face-

book.com/mbeon.chat. 

 

 

http://www.bamf.de/mia
https://bamf-navi.bamf.de/de/
https://bamf-navi.bamf.de/en/
http://www.mbeon.de/
http://www.facebook.com/mbeon.chat
http://www.facebook.com/mbeon.chat

